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Cross Teaching Project
‣ Linz-Magdeburg Partnership
‣ Learning Scenario
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PicoPro - Mobile Projection
‣ Mobile HCI work at Interaction Design Group Magdeburg
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Project PicoPro: S. Hußlein, M. Herzog, R. Laux et al.
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Interactionsmuster mit dem 
Prototypen
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Das Hauptziel des Projektes 
pico. pro war es, Interaktionsmuster 
für den Umgang mit mobilen Projek-
tionen zu entwickeln und anzuwen-
den. Dabei sollte möglichst auf klas-
sische Formen der Interaktion wie 
das Drücken von Tastern verzichtet 
werden. Nachfolgend seien die In-
teraktionsmuster beschrieben, die 
für den stadtspielplatz  entwickelt 
wurden.

Navigation
Die wichtigste Geste beim Spie-
len des Prototypen ist das Bewegen 
der Wii-Beamer-Kombination. Da-
mit wird der als Lichtkegel gestalte-
te Cursor über das Spielfeld bewegt. 
Andere Elemente wie die Zeitanzeige 
oder statische Partikel werden dabei 
nicht bewegt, sondern befinden sich 
stets an der selben Position auf dem 
Spielfeld.

interaktionsmuster

8584 stadtspielplatz

pico.pro · Winter 2010/2011 · M.A. Interaction Design · Industrial Design Institut Magdeburg
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Prototypische Umsetzung: 
Aufgeklebter Kanaldeckel 
auf einer Holz-Platte mit 
darunterliegenden IR-LEDs
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… ist ein Leitsystem für Ausstel-
lungen oder Museen, welches auf 
dem Prinzip des heißen Drahts be-
ruht. Mit einer Kombination aus Mi-
ni-Beamer und Wii Remote bewegt 
man sich durch den Raum von ei-
nem Ausstellungsstück zum nächs-
ten. Man folgt dem heißen Draht 
und versucht, die Informationen, 
die sonst auf Tafeln direkt neben 
den Ausstellungsstücken stehen, 

im Raum zu finden. Dabei kann es 
sein, dass sich die Wege aufteilen 
und man sich entscheiden muss, 
in welche Richtung es weitergehen 
soll. Die Bildbeschreibungen werden 
nicht immer an den Wänden fin-
den sein. Tische, Bänke, der Boden, 
praktisch der ganze Raum wird in 
das Leitsystem mit einbezogen.

idee

Informationen zum Ausstellungsstück
an der Decke

um die Ecke

idee

Startpunkt

Endpunkt

Betreuende Prof. S. Hußlein, Prof. M. Herzog, R. Laux · Studierende M. Sklenar
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Auswahl
Die Auswertung der drei Konzep-
te ergibt, dass sowohl das „Hörbuch 
2.0“ als auch das „Ich sehe was, 
das du nicht siehst“-Konzept nicht 
so sehr für die Umsetzung der Da-
tentaschenlampe geeignet sind. Hör-
bücher sind ein gutes Medium an 
sich und die Neuauflage verspricht 
keinen großen Mehrwert. Das zwei-
te Konzept holt eher Informationen, 
nämlich die fotografierten Farben, in 
das Handheld hinein. Der Beamer 
und somit die Datentaschenlam-
pe können hier auch gut durch das 
Display eines Mobiltelefons ersetzt 
werden. Dadurch eignet sich dieses 
Konzept eher als App für Handys.

Die Idee, den Heißen Draht im ge-
samten Raum spielen zu können, 
scheint mehr Potenzial für die In-
teraktion mit der Taschenlampe 2.0 
zu versprechen. Gekoppelt mit ei-
ner Idee aus der Brainstorming-Pha-
se, nämlich dem Museumsszena-
rio, entwickelt sich daraus das finale 
Konzept für die prototypische Um-
setzung.

unter dem Tisch...

konzepte

Informationen im Museum ausfindig machen

Betreuende Prof. S. Hußlein, Prof. M. Herzog, R. Laux · Studierende M. Sklenar
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Testlauf des Prototypen
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Test der Infrarot-LEDs

3D-Daten 
für Rapid-Prototyping

fertiges HandheldStyropormodell

Blick ins Innere Reflektorfolie

madleen sklenar, 
sophie severin · ning li

im Einsatz

Betreuende Prof. S. Hußlein, Prof. M. Herzog, R. Laux

172 Wiimer 
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Project PicoPro: S. Hußlein, R. Laux, M. Herzog et al., Foto: Reinhold Sascha



Thank you for your interest!

CONTACT:

Prof. Dr. Michael A. Herzog 
Professor of Information Systems
Department of Economics and 
Department of Engineering and Industrial Design
Magdeburg-Stendal University of Applied Sciences
michael.herzog@hs-magdeburg.de
http://www.mherzog.com
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